
In einem dramatischen Endspiel setzt sich der SC Bernburg erneut 

gegen den SV 09 Staßfurt mit 4:3 durch 

Der Siegtreffer fiel neun Sekunden vor der Schlusssirene 

Neuborna/SGN/fk – Der Verbandsligist SC Bernburg verteidigte beim 40. Jubiläums-

Hallenfußballturnier um den Neujahrspokal der SG Neuborna 62 in einem äußerst spannenden 

Finale gegen den Vorjahresfinalisten und Landesligist SV 09 Staßfurt mit 4:3 (3:3) seinen 

Pokalerfolg. Der Siegtreffer vor 570 zahlenden Zuschauern am 2. Januar 2026 in der 

Bernburger Bruno-Hinz-Halle fiel neun Sekunden vor der Schlusssirene per Freistoßtreffer. Im 

Gegenzug trafen die Staßfurter nur die Unterkante der Bernburger Torlatte, von wo der Ball 

aber nicht die Torlinie überschritt. 

In der Neuauflage des Vorjahresfinales (7:1 für Bernburg) ging der Favorit mit 2:0 in Führung. 

In einem sehr emotionalen Endspiel konnte der SV 09 nicht nur ausgleichen, sondern ging 

selbst mit 3:2 in Führung. Vier Sekunden vor der Halbzeitsirene (2mal 7 Minuten) gelang dem 

Pokalverteidiger der 3:3-Ausgleich. In der zweiten Halbzeit wollte lange kein weiterer Treffer 

fallen. Alles lief auf eine Verlängerung hinaus, ehe Leon Schmidt mit seinem dritten Treffer im 

Finale sehr spät doch noch das Tor zur erfolgreichen Pokalverteidigung gelang. Damit konnte 

der SC Bernburg alle seine fünf Spiele mit einem Torverhältnis von 18:4 gewinnen. 

Ein sehr spätes Tor (sechs Sekunden vor Schluss) sorgte auch zum Auftakt für einen knappen 

1:0-Erfolg des SV 09 Staßfurt gegen den SV Einheit Bernburg. Im zweiten Gruppenspiel holte 

der SV 09 einen 0:2-Rückstand gegen Schulle & Friends auf und rettete damit einen Punkt. 

Im dritten Gruppenspiel hatte der spätere Finalist beim 7:1-Erfolg gegen den Gastgeber SG 

Neuborna keine Mühe. Damit legte der SV 09 den Grundstein für eine stolze Serie beim 

Neujahrsturnier. In allen sieben Teilnahmen kam man immer unter die besten drei Teams. 

Sechsmal davon sogar ins Finale, bei zwei Turniersiegen. 

Eine andere Serie fand dagegen keine Fortsetzung. Bei seinen bisherigen vier Teilnahmen 

gelang dem Repräsentationsteam der Mitteldeutschen Kinderkrebsforschung Schulle & 

Friends ebenfalls immer der Einzug ins Halbfinale. Das gelang diesmal nicht. Nach dem 

Auftaktsieg gegen Neuborna (3:1) und dem 2:2 gegen Staßfurt gab es in der Neuauflage des 

Vorjahres-Neunmeterschießens um Platz 3 im entscheidenden Spiel gegen des SV Einheit 

Bernburg erneut das Nachsehen. Mit einem 3:2-Erfolg schnappte Einheit dem 

Repräsentationsteam den Halbfinaleinzug im letzten Spiel noch weg. Für den 

Rekordteilnehmer des Neujahrsturniers war es bei der 21. Teilnahme die elfte 

Halbfinalteilnahme.  

Für den Gastgeber SG Neuborna 62, der nach zehn Jahren wieder ein Männerteam in das 

Turnier schicken konnte, blieb jeweils das Tor gegen Schulle & Friends und Staßfurt die 

Highlights im Turnier. Am Ende stand wie 2015 Platz acht zu Buche. 

In der zweiten Gruppe zog der SC Bernburg souverän ins Halbfinale, gefolgt vom 1. FSV 

Nienburg. Turnierneuling SV Rotation Aschersleben schnupperte kurz an einer Überraschung, 

als man im letzten Gruppenspiel gegen den Verbandsligisten mit 1:0 in Führung gehen konnte, 

letztendlich aber doch 1:2 unterlag. Im torreichsten Spiel der 40. Turnierauflage unterlag 

Rotation zum Auftakt dem 1. FSV Nienburg mit 3:6 und setzte sich anschließend gegen den 

BSC Biendorf mit 2:1 durch.  

Der erste Turniersieger von 1985, der BSC Biendorf, kam nach drei Niederlagen auf den 

siebenten Turnierplatz. Ein Rang besser schloss Rotation Aschersleben ab. 

Im ersten Halbfinale, dem Bernburger Stadtderby, setzte sich der Verbandsligist gegen den 

Landesklasse-13. mit 2:0 durch, während im zweiten Halbfinale der SV 09 Staßfurt recht 

souverän gegen den 1. FSV Nienburg mit 5:1 gewann. Im traditionell nur im 



Neunmeterschießen ausgespielten kleinen Finale um Rang drei behauptete sich der 1. FSV 

Nienburg mit 2:0 gegen den Landesklasse-Konkurrenten SV Einheit Bernburg. Zudem erhielt 

der Nienburger Philipp Dauch für das 2.300 Tor der Turniergeschichte im Spiel gegen 

Aschersleben eine Flasche Sekt.      

Von den Eintrittsgeldern der 570 

zahlenden Zuschauern spendet der 

Gastgeber je einen Euro für die 

Mitteldeutsche Kinderkrebsforschung, 

die sich weiter über die von den drei 

Erstplatzierten Mannschaften 

gespendeten Siegprämien von 

insgesamt 300 Euro und weitere 150 

Euro für das von Johannes Zacher (Bild 

vorn, dahinter Sebastian Schulz von 

Schulle & Friends) ersteigerte Original-

Real-Madrid-Trikot von Antonio 

Rüdiger freuen durfte. 

Für den Turniersieger SC Bernburg gab 

es neben dem Wanderpokal sowie den 

Pokal für das 40. Turnier einen 

Sonderpokal der Stadt Bernburg aus 

den Händen der Oberbürgermeisterin 

Dr. Silvia Ristow, anlässlich des 

bevorstehenden Sachsen-Anhalt-

Tages im Juni, welcher nach der 

Premiere vor 30 Jahren zum zweiten 

Mal in Bernburg stattfindet. 

 

Turnierstatistik: 

Bester Spieler: Till Raeck (SC Bernburg) 

Bester Torwart: Nils Wöhlbier (BSC Biendorf) 

Erfolgreichster Torschütze: Cedrik Staat (SC Bernburg mit 6 Toren) 

Schiedsrichter: Jannis Körner, Steffen Grafe (beide SSV Blau-Weiß 04 Barby), Denis Funk (FSV 

Wespen) und Henry Schmidt (Egelner SV Germania) 

Vereinsturnier - Kreis Salzland – Herren - 2025/2026: Ergebnisse, Tabelle und Spielplan 

bei FUSSBALL.DE 

40. Turniersieger SC Bernburg: Fynn Maurice Röder (1 Tor), Nigel Tom Heute (1), Louis 

Lange, Franz Lange (1), Leon Schmidt (5), Bennet Weigel (1), Cedrik Staat (6), Nils Erik 

Fahland (2), Till Raeck (2) 

https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/40-neujahrs-hallenturnier-der-sg-neuborna-62-kreis-salzland-vereinsturnier-herren-saison2526-sachsen-anhalt/-/staffel/02VA7GB0GC000000VS5489BUVSBO41N4-C#!/
https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/40-neujahrs-hallenturnier-der-sg-neuborna-62-kreis-salzland-vereinsturnier-herren-saison2526-sachsen-anhalt/-/staffel/02VA7GB0GC000000VS5489BUVSBO41N4-C#!/


 

.Fotos (2): SG Neuborna/Beatrice Moye  

 

Ergebnisspiegel des 40. Neujahrsturniers der SG Neuborna 62 e.V.  

 

Staffel A Staffel  B 

1. SV 09 Staßfurt 10:  3 7 1. SC Bernburg  13 : 2     9  

2. SV Einheit Bernburg   9:  3 6 2. 1. FSV Nienburg  13:  9     6 

3. Schulle & Friends   7:  6 4 3. SV Rotation Aschersleben    6:  9     3 

4. SG Neuborna 62   2:16 0 4. BSC Biendorf     2:14     0 

 

Gruppenphase - Spielzeit 13 Minuten                                    

 Ergebnisse 

 SV 09 Staßfurt -   SV Einheit Bernburg 1:0  

 Schulle & Friends -   SG Neuborna 62 3:1 

 BSC Biendorf  -   SC Bernburg 0:6  

 1. FSV Nienburg -   SV Rotation Aschersleben 6:3 

 SV 09 Staßfurt -   Schulle  & Friends 2:2 

 SG Neuborna 62 -   SV Einheit Bernburg     0:6 

 1. FSV Nienburg -   SC Bernburg       1:5 

 SV Rotation Aschersleben -   BSC Biendorf 2:1 

 SV Einheit Bernburg -   Schulle & Friends 3:2 

 SG Neuborna 62 -   SV 09 Staßfurt     1:7 



 SC Bernburg  -   SV Rotation Aschersleben       2:1 

 BSC Biendorf    -  1. FSV  Nienburg 1:6 

 

Halbfinale -  Spielzeit 13 Minuten 

 SC Bernburg  -  SV Einheit Bernburg     2:0 

 SV 09 Staßfurt -  1. FSV Nienburg 5:1 

    

Neunmeterschießen um Platz 3 

 SV Einheit Bernburg  -  1. FSV Nienburg      0:2 

 

40. Endspiel um den Neujahrspokal   -  2 Mal 7 Minuten  

SV 09 Staßfurt -  SC Bernburg                                          3:4 (3:3)  

 

 

 

Tobias Westphal (am Ball, dahinter Nils Wendel/Einheit) erzielte für die SG Neuborna 
nach zehn Jahren Abstinenz das erste Neubornaer Tor im Spiel gegen Schulle & 
Friends. 

 


